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Liebe Schützenschwestern,  

liebe Schützenbrüder, 

liebe Gastleserinnen und –leser, 

   

das Jahr 2016 ist voll angelaufen; wir 

hatten bereits einige Veranstaltungen zu 

meistern. Mehrere Arbeitseinsätze zur 

Vorbereitung der Meisterschaften stan-

den  außerdem schon auf dem Pro-

gramm.  

Vielen Dank für Eure Unterstützung – 

vielen Dank für Euren Einsatz. 

 

Wirtschaftliche Ergebnisse, die positive Mitgliederentwicklung sowie 

die sportlichen Leistungen werden im Mittelpunkt unserer Generalver-

sammlung am 18.3.2016 stehen.  

Natürlich darf ein Ausblick auf  2016 nicht fehlen. Die Einladung erfolgt 

über unser „Des Bläddla“ und  die Tagespresse (Obermain-Tagblatt). 

Der Termin  ist aber bereits im Jahresterminkalender enthalten, den ja 

alle per Post erhielten.  

Bitte nehmt Euch die Zeit, zieht nach Möglichkeit Eure Uniform an und 

kommt zur Generalversammlung 

Es braucht auch niemand einen Posten übernehmen, sofern er das nicht 

will bzw. im Vorfeld darauf angesprochen wurde. Selbstverständlich 

sind wir aber immer sehr froh, wenn wir  zusätzlich Freiwillige für unse-

re Gesellschaft gewinnen können.   

Wir möchten Euch heute auch einmal auf dieses Thema ansprechen. Wie 

Ihr wisst, müssen alleine 2000 Stunden von Freiwilligen in unseren Stän-

den zur Wahrung unseres Schießbetriebes  zur Verfügung stehen; außer-

dem gibt es noch den einen oder anderen Arbeitsdienst.  

In diesem Jahr wollen wir z.B. noch die Umkleideräume und die Pergola 

renovieren – es wäre schön, wenn sich hierfür auch Schützen zur Verfü-

gung stellen würden und uns dies auch melden. 

 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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Diejenigen, die keine Zeit hatten im letzten Jahr an Arbeitseinsätzen teilzunehmen werden in den nächsten Tagen mit 

der Arbeitsumlage  in Höhe von 10,-- Euro per Stunde (max. 100,-- Euro) belastet.  

Wir danken für diese Zahlung, würden aber diesen Personenkreis noch lieber als Standaufsicht oder bei Arbeitsdiens-

ten begrüßen. 

    

Unser Gemeinwesen, und damit auch unser Sport, kann nur erfolgreich betrieben werden,  

wenn alle mithelfen und die Gesellschaft nachhaltig unterstützen. 

   

Nun, alles Weitere erfahrt Ihr an der Generalversammlung – es wird spannend; bitte beteiligt Euch rege! 

 

Mit schützenbrüderlichem Gruß 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 

 

 

P.S. 

   

Die Herrenpartie ist nahezu ausgebucht. Bitte überlegt Euch noch schnellstmöglich, ob 

Ihr nicht doch teilnehmen wollt – bis April können wir noch weitere Zimmer buchen! 

Anmeldungen für die Fahrt zur RUAG sind leider nicht mehr möglich;  

auch die Fahrt nach Kaltenberg ist ausgebucht! 
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Unser Schützenhaus! 
    

Im Laufe der letzten Monate wurden wieder Renovierungsarbeiten an und in unserem Schützenhaus durchgeführt . 
     

Eingang ins Schützenhaus 

Als erstes danken wir dem Brauhaus für die neue Leuchtreklame die unseren 

Eingangsbereich verschönert. 
 

Wassereintritt in den Schießanlagen 

  Immer wie aktiv und im Einsatz ist unser Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel; 

er hat mit der Fa. Schmidt eine Dachreparatur vor-

genommen. Leider haben wir immer noch einen 

leichten Wassereinbruch – allerdings nur noch im 

100 m Stand – der 25 m Stand ist soweit nicht mehr 

betroffen! Danke Siegfried, auch dafür, dass Du mit 

unserem Mitglied Roland Schmidt noch weiter ver-

suchst die kleine undichte Stelle zu finden! 

Videoüberwachung 

Fleißige Hände haben einen großen Beitrag zur Sicherheit in unserem Schützenhaus 

geleistet. Florian Dehler und Andreas Werner haben eine Videoüberwachungsanlage in 

den letzten Monaten installiert. Die Kameras sind in den Schießständen und in den 

Gängen sowie im Tresorraum installiert und es ist eine permanente Überwa-

chung des Schützenhauses möglich. Wir danken auch Wolfgang Hetz und 

Michael Haas für die freundliche Unterstützung! 
     

Bühne im Schützenhaus 

 Eine längst fällige Überarbeitung unseres Bühnenbereiches war aus sicher-

heitstechnischen Zwängen (Löcher im Parkett) und aus Isolationsgründen  

dringend erforderlich. Nachdem die Vorhänge „gelüftet“ waren zeige sich 

auch, dass ein neuer Anstrich unumgänglich war. Unser Mitglied Peter Frei-

tag (Fa. Weidmann und Freitag) hat die Isolationsarbeiten und die Neubele-

gung des Bühnenbodens und der Aufgänge – mehr oder weniger im Ehren-

amt  - vorgenommen.  Die Firma Hartmann, einer unserer Sponsoren und 

Werbepartner – hat sich ebenfalls erkenntlich gezeigt und die Malerarbeiten 

zu einem äußerst günstigen Preis durchgeführt.  

 

 

 

Wir können hier nur danke sagen! Danke auch 

unserem Hausmeisterteam Georg Dehler und 

Edwin Mahler für die Koordination. 

 

 



„Des Bläddla“ Nr. 12  Seite 4 

 

 

Neue Beleuchtung  

Im Mittelgang des Schießbereiches wurden neue Leuchten ange-

bracht und das Provisorium der letzten 16 Jahre ersetzt. Danke hier 

der Fa. Hild für die großzügige Unterstützung! 
 

Was geschieht an unserem Gebäude 2016 ? 

Schon in den nächsten Tagen werden wir die Umkleideräume auf 

Stand bringen. Unsere Hausmeister wollen zunächst streichen, da-

mit wir dann die Biergarnituren durch durchgehende Bänke 

(pflegeleicht) und jeweils einen Tisch ersetzen.   

 

 

Unser Mitglied und Kassenprüfer Christof Lieb hat uns hier ein un-

widerstehliches Angebot gemacht! Danke Christof 

 

 

 

 

 

 

Last not least! 

  Nachdem im letzten Jahr es nicht mehr möglich war die 

Pergola zu streichen, hatten im Sommer 2015 einige 

Freiwillige beschlossen dies in diesem Jahr zu tun. Es 

wird ein ca. 2 tägiger Arbeitseinsatz – gesucht werden 

Freiwillige, die an der Aktion mithelfen wollen. 

Der Arbeitseinsatz soll während einer Arbeitswoche 

Ende Mai/Anfang Juni 2016 stattfinden. Wer macht 

mit? Bitte Anmeldungen beim 1. Schützenmeister 

Für eine Brotzeit ist natürlich  wie immer gesorgt! 
 

Wir danken allen Freiwilligen für ihre Arbeitseinsätze. Schön wäre es wenn wir noch viele weitere Mitarbeiter fin-

den würden die sich mit unserer Sache identifizieren! 
 

Bitte Arbeitseinsatz am Samstag  9.4.2016  um 9.00 Uhr  vormerken nicht vergessen! Es muss für die Bezirksmeis-

terschaften gerüstet werden. Auch Jungschützen ab 16 Jahren sind gerne gesehene Mitglieder! Wir machen im We-

sentlichen die Stände sauber – also keine wirkliche Schwerarbeit 

 

Euer 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Einladung zur Generalversammlung 2016 

am Freitag 18. März Beginn 19.00 Uhr 

Die Herren kommen bitte in Uniform (ohne Hut) und die Damen im Dirndl, falls vorhanden. 

Tagesordnung 

 Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung 

 Jahresbericht des Ersten Schützenmeisters 

 Bericht des Ersten Schatzmeisters 

 Bericht des Ersten Sportleiters 

 Berichte der Ressortleiter: 

 Erster Pistolenwart, BDS-Beauftragter, Leiter Westernschießen, Organisationsleiter,  

 Damenleiterin, Bogenreferent, Erste Jugendschützenmeisterin,  

 Bericht der Rechnungsprüfer 

 Entlastung des Schützenmeisteramtes und Gesellschaftsausschusses 

 Neuwahlen 2016: 

 Zweiter Schützenmeister, Dritter Schützenmeister, Erster Schriftführer, 

 Zweiter Schatzmeister, Zweiter Sportleiter, Erster Pistolenwart, 

 Erster Jugendschützenmeister (nur Bestätigung), 

 Zweiter Jugendschützenmeister nur für ein Jahr (nur Bestätigung), 

 Zweiter Platzmeister, Zweiter Hauswart, Damenleiterin,  Abteilungsleiter Luftgewehr, 

 Abteilungsleiter Vorderlader, Waffenwart, Technischer Leiter, Ausschussmitglied, 

 Rechnungsprüfer, Fahnenjunker 

 Haushaltsplan 2016 

 Verpachtung Schützenhaus-Gaststätte 

 Ehrungen 

 Termine: Schützenfest 2016, Sonstiges 

 Wünsche und Anträge 

 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Liebe Mitglieder,  

auch wenn die obenstehende „Personalanzeige“ etwas zum schmunzeln anregt, so ist das Thema durch-

aus sehr ernst.  

Uns fehlen zunehmend Schießleiter und Aufsichten, weil immer mehr Schützen sich auf Ihre Alters-

grenze für Arbeitsdienste berufen und daher auch keine Aufsichten mehr machen möchten.  

Wir sind jedoch gesetzlich verpflichtet, Aufsichten für jedes Training zu stellen und sind daher der An-

sicht, dass jeder der schießt, auch bereit sein muss, selbst für die anderen Schützen als Aufsicht zur 

Verfügung zu stehen, gleich welchen Alters!  

Die Alternative wäre nur, von jedem Schützen eine „Trainingsgebühr“ zu verlangen, mit dem dann die 

notwendigen Aufsichten für Ihre geopferte Freizeit bezahlt werden können.  

 

Ich glaube, das will niemand von uns!  

Mit sportlichen Grüßen  

Christian Thiel 1.Sportleiter  
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Schießstandregeln: 

 

 Jeder Schütze meldet sich bei der Schießleitung/Aufsicht an. 

 Jeder Schütze schreibt sich vor Schießbeginn in das Stand-

buch ein. 

 Ohne Aufsicht darf nicht geschossen werden! 

 Jeder Schütze verlässt seinen Schießstand sauber und or-

dentlich: 

 Jeder Schütze kehrt am Ende seinen Stand/Schießbahn. 

 Jeder Schütze klebt seine  Scheiben ab und entsorgt be-

schossene Einsteckspiegel. 

 Jeder Schütze meldet sich bei der Aufsicht ab und informiert 

über eventuelle Schäden. 

 

Die Aufsicht ist berechtigt,  

bei Zuwiderhandlung ein Standverbot zu erteilen! 

 

1.Sportleiter Februar 2016  
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret / Bilder Peter Hoja  Erster Schriftführer 

Vorbild auf politischer, gesellschaftlicher und beruflicher Ebene   

Alfred Brandmeier feierte 85. Geburtstag mit zahlreichen Gratulanten  

 

Groß war die Zahl der Gratulanten, die am Sonntag ins Schützenhaus kamen, um dem verdienstvollen Seubelsdorfer 

Bürger Alfred Brandmeier zu seinem 85. Geburtstag alles Gute zu wünschen.   

Der gebürtige Lichtenfelser Alfred Brandmeier hat sich auf politischer, gesellschaftlicher und beruflicher Ebene über 

Jahrzehnte stark engagiert und sich bleibende Verdienste erworben.  

30 Jahre lang war er mit viel Elan kommunalpolitisch tätig. Von 1966 bis 1978 setzte er sich im Seubelsdorfer Ge-

meinderat für die Belange seiner Mitbürger ein. Nach der Eingemeindung in die Stadt Lichtenfels bestimmte er über 

drei Perioden bis 1996 als Stadtrat die Geschicke der Kreisstadt mit. 

Ohne Zweifel ist aber die Königlich-Privilegierte Scharfschützengesellschaft der Verein, dem er sich am meisten 

verbunden fühlt. Seit Jahrzehnten engagiert er sich mit viel Herzblut für den traditionsreichen Verein. Von 1982 bis 

1988 bestimmte er als Zweiter Schützenmeister und von 1988 bis 1996 als Erster Schützenmeister die Geschicke des 

Vereins wesentlich mit und auch als Ehrenschützenmeister wird seine Stimme nach wie vor nicht überhört. Die Be-

geisterung des Jubilars für den Schießsport übertrug sich auf seine Familienangehörigen, die fast alle aktive Schützen 

sind. Zudem engagiert sich sein Sohn Dieter als Platzmeister sehr für die Scharfschützengesellschaft. 

Auch beruflicher Erfolg war ihm beschieden. Als geschäftsführender Gesellschafter hatte er einen maßgeblichen An-

teil am geschäftlichen Erfolg der Firma Georg Fritzmann & Söhne Jagdzubehör und Outdoor-Bedarf. Er war auch 

einer der Gründerväter der weithin bekannten IWA OutdoorClassics, der Internationalen Messe für Jagd- und Sport-

waffen und Outdoor-Artikel in Nürnberg. 

Ehrensache war für Alfred Brandmeier auch die jährliche Beteiligung an der Wallfahrt nach Gößweinstein, bei der er 

über dreißig Mal dabei war.  

Unter der großen Schar von Gratu-

lanten befanden sich neben Ver-

wandten, Nachbarn und Freunden 

viele Vereinsvertreter, darunter 

Sabine Rießner, Winfried Wein-

beer und selbstverständlich eine 

große Schützendelegation mit dem 

Schützenmeister Erwin Kalb. 

Die liebsten Gratulanten waren 

natürlich Sohn Dieter Brandmeier 

mit Ehefrau Michaela, Tochter 

Andrea Janson mit Ehemann Pe-

ter, die Enkel Markus, Christina, 

Stephanie und Verena sowie 

Elfriede Morgenroth. Der Gesang-

verein Harmonie Seubelsdorf er-

freute sein Ehrenmitglied mit ei-

nem Ständchen.   

  

Fortsetzung nächste Seite 

85. Geburtstag unseres 

Ehrenschützenmeisters Alfred Brandmeier 



„Des Bläddla“ Nr. 12  Seite 10 

 

 

Fortsetzung: 85. Geburtstag von Ehrenschützenmeister Alfred Brandmeier 

 

 

 

Ganz besonders freut sich Alfred über die 

Glückwünsche von Ehrenmitglied Rudolf Groß-

mann und von der Damenabteilung 

Zu seinem 85. Geburtstag konnte Alfred Brandmeier (6. v. re.) die Glückwünsche seines Sohnes Dieter 

(3. v. re.), seiner Tochter Andrea Janson (3. v. li.), weiterer Familienangehöriger und des Schützenmeis-

ters Erwin Kalb (2. v. li.) entgegennehmen.  
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

 

60. Geburtstag von Christof Lieb 

„Ich wünsche mir zum Geburtstag ein Faschingsschießen“ 

 

 

...diesen ganz besonderen Wunsch hatte 

Christof zu seinem 60. Geburtstag, und 

seine Familie, Mitarbeiter seiner Firma 

sowie einige Schützenschwestern und 

Schützenbrüder erfüllten ihm diesen 

Wunsch sehr gerne. Eine Geburtstags-

Sonderscheibe wurde entworfen, das 

Schützenhaus dekoriert und fachkundige 

Aufsichten wiesen die 80 Gäste in das 

Luftgewehrschießen ein  -  so mancher 

hatte das erste Mal im Leben ein Gewehr 

in der Hand ….. Wir freuen uns schon auf 

seinen nächsten „Runden“ ……... 

Der „Märchenprinz mit seiner Prinzessin…..und selten sieht man 

Christof mit solch kleinem Kaliber schießen….. 
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Fortsetzung: 60. Geburtstag Christof Lieb 

 

….Faschingstreiben im Schützenhaus-Saal …    . Wie in den „Guten, alten Zeiten“ 

und auch beim Faschingsschießen mussten die Gäste anstehen……. 
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Bericht von Andreas Werner Referent Gewehr, Bild Peter Hoja Erster Schriftführer 

Gaumeisterschaft (Teil 2)  Startet in Lichtenfels 

Nach einem erfolgreichem Start im Herbst in die Gaumeisterschaft 2016 ging es  

am 20. und 21.Februar in Lichtenfels endlich weiter. Auch hier konnten einige Erfolge erzielt werden. 

KK ZFR 100m   

Osterlänger Ursula  Platz 2  386 Ringe Seniorenklasse A/w 

Steinke Mario  Platz 11   254 Ringe Seniorenklasse A/m 

KK 100m Auflage 

Osterlänger Ursula  Platz 2  290 Ringe Seniorenklasse A/w 

LG Auflage  

Osterlänger Ursula  Platz 8  289 Ringe  Seniorenklasse A/w 

Werner Richard Platz 4  298 Ringe Seniorenklasse A/m 

Jäkel Elke Platz 1  290 Ringe Seniorenklasse C/w 

Großmann Rudolf Platz 23  264 Ringe Seniorenklasse C/m 

KK 100m 

Osterlänger Ursula  Platz 1  269 Ringe Damen Altersklasse 

Brandmeier Michaela Platz 3  214 Ringe Damen Altersklasse 

Thiel Christian  Platz 2  279 Ringe Herren Altersklasse 

Werner Richard  Platz 1  279 Ringe Seniorenklasse m 

Brandmeier Dieter  Platz 3  262 Ringe Seniorenklasse m 

Stricker Benedikt  Platz 3  282 Ringe Herrenklasse 

Lesch Jörg   Platz 5  279 Ringe Herrenklasse 

Werner Andreas  Platz 7  277 Ringe Herrenklasse 

Dehler Florian  Platz 8   275 Ringe Herrenklasse 

SSG Lichtenfels   Platz 1  820 Ringe Herren Altersklasse  

mit Brandmeier Dieter, Thiel Christian und Werner Richard 

SSG Lichtenfels   Platz 2  836 Ringe Herrenklasse 

 mit Stricker Benedikt, Dehler Florian und Lesch Jörg 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei den zahlreichen Helfern, Aufsichten, Schützen und der Bewirtschaftung für 

ein erfolgreiches und reibungsloses Wochenende bedanken. 

Andreas Werner Referent Gewehr 

-Fortsetzung nächste Seite- 
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Erfolgreich bei der Gaumeisterschaft 2016 

Wir gratulieren !!! 
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Bericht und Bilder Peter Hoja Erster Schriftführer 

 

Wöschdlaschießen 

Carola Stellmacher ist Wöschdlakönigin 

Traditionell beginnt die Pistolenabteilung der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft die Schießsaison mit 

dem „Wöschdlaschießen“ auf eine Spezialscheibe. Der Schütze mit dem besten Tiefschuss wird 

„Wöschdlakönich“. Bei diesem seit vielen Jahren durchgeführten Schießen wird nicht etwa auf „Würste“ 

geschossen, sondern den Teilnehmern werden nach dem Schießen „Fränkische Fleischwürste“ mit Kraut 

und fränkische Bierspezialitäten serviert. 

38 Sportschützen beteiligten sich in diesem Jahr bei dem von Pistolenwart Matthias Heft und dem zweiten 

Sportleiter Horst Göring organisierten Glücksschießen. Nach der Begrüßung durch Schützenmeister Er-

win Kalb nahm Horst Göring die Preisverteilung vor. 

Zum Sieger proklamiert wurde zweiter Schützenmeister Uwe Matzner (200 Ringe), Platz 2 Andreas 

Nawrocki (177 Ringe), Platz 3 Jürgen Erlmann (164 Ringe), Platz 4 Michael Haas und Platz 5 Volker 

Kotschenreuther. Zur „Wöschdlakönichin“ wurde Carola Stellmacher mit einem 378 Teiler. 

Besonders hervorzuheben ist, dass in diesem Jahr erstmals auch Mitglieder der Jugendabteilung unter An-

leitung von Jürgen Erlmann an diesem Schießen teilgenommen und sich schon gut im Mittelfeld platziert 

haben. Zum Abschluss lud Schützenmeister Erwin Kalb zur Teilnahme an der Besichtigung des Deut-

schen Schützenmuseums 

im Schloss Callenberg am 

Samstag 23. Januar ein. 

Hierzu hat die Schützenge-

sellschaft vom Deutschen 

Schützenbund eine persön-

liche Einladung erhalten, 

welcher man gerne mit 

starker Beteiligung nach-

kommen will. 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung: Wöschdlaschießen 

 

 

Die Gewinner des Wöschdlaschiessen 2016 

v.l.n.r.: Erster Schützenmeister Erwin 

Kalb, Pistolenleiter Matthias Heft, Michael 

Hass (4.Platz), Carola Stellmacher 

(Wöschdlakönichin), Andreas Nawrocki 

(2.Platz), Jürgen Erlmann (3.Platz), Volker 

Kotschenreuther (5.Platz) und Zweiter 

Sportleiter Horst Göring. Uwe Matzner 

(1.Platz) war bei der Preisverteilung nicht 

mehr anwesend. 
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Bericht: Horst Göring 2. Sportleiter und BDS Referent 

 

Erfolgreicher Start in die Wettkampfsaison 

Am Wochenende 6. und 7. Februar, eröffnete der BDS die diesjährige Wettkampfsaison, mit den Bezirks-

meisterschaften Kurzwaffe 25 Meter und Langwaffe 50 Meter, auf den Ständen der Kunigundenruh in 

Bamberg. 

Mit 58 Starts in den verschiedenen Disziplinen, haben sich unsere Mitglieder gemessen und Ihren Leis-

tungsstand eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

Allein 4 erste Plätze, 10 zweite Plätze und 6 dritte Plätze, gingen auf das Konto der Königlich privilegier-

ten Scharfschützengesellschaft. 

Die Sieger in Ihren Disziplinen waren: 

Axel Richter:  

25 Meter Präzision Pistole über 9mm Schützenklasse: 182 Ringe 

Volker Kotschenreuther:  

25 Meter Präzision Freie Klasse .32 S&W long Schützenklasse: 180 Ringe 

Matthias Heft: 2 

5 Meter Kombi Pistole bis 9mm Altersklasse: 339 Ringe 

Volker Kotschenreuther:  

25 Meter Kombi Freie Klasse .32 S&W long Schützenklasse: 338 Ringe 

 

Wir gratulieren ganz herzlich! 
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Bericht und Bilder: Uwe Matzner 2. Schützenmeister 

Volles Haus bei der Winter-Challenge der Light Rock Cowboys  
 

Anfang Januar war es wieder soweit. Unsere Westernabteilung konnte wieder einmal viele Gäste aus nah 

und fern zur Winter-Challenge begrüßen. Auch dieses Mal war dieser Wettkampf schnell ausverkauft, d.h.  

alle Startplätze waren bereits nach kurzer Zeit vergeben. Das Organisationsteam um 2.Schützenmeister 

Uwe Matzner leistete wieder ganze Arbeit und konnte einmal mehr alle Teilnehmer mit schnellen aber 

dennoch anspruchsvollen Durchgängen (Stages) und guter Organisation begeistern. Vermutlich ist das 

auch der Grund weshalb diese Challenge-Serie unserer Westernabteilung so schnell zum größten Indoor-

match in der deutschen Westernszene avancierte. 

Das nächste Westernmatch, die Summer-Challenge, findet am  04.06. statt. Alle Informationen rund um 

unsere Westernabteilung (LRC) findet man unter www.lightrockcowboys.de 

Die Platzierungen unserer LRC-Westernschützen: 

 Klasse Senior Damen:  1. Platz Marcela Dreilich 

 Klasse Senior Herren:  1. Platz Ludwig Dreilich 

 Klasse Ladies 49er:  2. Platz Edith Matzner 

 Klasse Herren 49er:  2. Platz Uwe Matzner 

 Klasse Herren 49er:  12. Platz Wolfgang Graß 

 Klasse 1880:  3. Platz Matthias Knabner 

 Klasse Wrangler:  4. Platz Axel Richter 

 Klasse Wrangler:  6. Platz Uli Haas 

Clean-Match (= gesamtes Match ohne jeden Fehler): Edith Matzner 

Viele Grüße Uwe                                                                                          (For tsetzung nächste Seite) 

http://www.lightrockcowboys.de
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Fortsetzung: Westernschießen 

 

...und stilecht Western Dekoration 

… Westmänner und 

Westfrauen…. 
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Aufruf  

an  

alle ehemaligen und zukünftigen  

Vorderladerschützen !!! 

 

Unsere Schützengesellschaft möchte das  

traditionelle Vorderladerschießen im Jahr 2016 wiederbeleben. 

 

Bitte meldet Euch unter Email :  info@ssg-lichtenfels.de 

wenn Ihr weitere Informationen wünscht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

….es geht auch anders…. 
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Lehrgangsangebot zum Erwerb des Pulverscheines § 27 
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Anmeldeformular für Pulverschein 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

 

Auf 3D-Ziele angelegt 
„Königlich Privilegierte“ ehren Bogenschützen  

 

Ihre besten Bogenschützen ehrte die Königlich Privilegierte Scharfschützengesellschaft im Rahmen eines 

Rückblickes auf das Jahr 2015. 

Die Grundlage für diese inoffizielle Vereinsmeisterschaft bildete das Turnier am Herberg, bei dem in den 

verschiedenen Wettbewerbsklassen auf die 3D-Ziele geschossen wurde. Von einer sehr guten Beteiligung 

sprach der Bogenwart Günter Schuhmann. Immerhin haben die Lichtenfelser Scharfschützen der Bogen-

abteilung ihren stärksten Mitgliederzuwachs zu verdanken. Schuhmann nahm auch die Siegerehrung vor. 

Für die Bestplatzierten gab es kleine Tierfiguren, die an den Charakter des 3D-Bogensports erinnern. 
 

Ergebnisse 
 

Disziplin AO 
 

Herren:  1. Maximilian Fath, 436 Punkte, acht Kills 

Jugend:  1. Stefan Schickentanz, 228 Punkte, zwei Kills 

Schüler:  1. Nils Michel, 288 Punkte, sechs Kills 
 

Disziplin BHR 
 

Damen:  1. Sabine Schramm, 334 Punkte, sechs Kills 

Herren:  1. Jürgen Erlmann, 450 Punkte, zwölf Kills 

Jugend:  1. Tobis Franke, 124 Punkte, keine Kills 

Schüler:  1. Louis Erlmann, 284 Punkte, sechs Kills 
 

Disziplin LB 
 

Herren  1. Hans Wolf, 478 Punkte, zehn Kills 
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Bericht und Bilder Hans Wolf 

 

Ummerstadter Winterrunde 2015/16 
  

Die Ummerstadter Winterrunde besteht aus drei Einzelturnieren, jeweils eines im November, Januar und Februar. 

Jedes Turnier wird einzeln gewertet, im Februar gibt es aber noch eine Gesamtwertung bei der das schlechteste Er-

gebnis der drei Turniere gestrichen wird und das Ergebnis der zwei restlichen Turniere zusammengezählt wird. 

Ausgerichtet werden die Turniere von den "Bowhunter Rossach", die dafür bekannt sind Ziele für z.T. extrem weite 

Schüsse zu stellen. Somit ist jedes einzelne Ziel eine Herausforderung bei der oft genug Menschen und Material an 

ihre Grenzen stoßen. 

Leider konnte von unserer Abteilung im November niemand teilnehmen. 

Am Januar-Turnier konnten Günter Schuhmann und ich teilnehmen. Wir waren mit uns gut bekannten Mitgliedern 

der "Bogenfreunde Stockheim Ofr." in einer Gruppe, hatten zwar nur mäßigen Erfolg, dafür aber jede Menge Spaß, 

so dass uns dieses Turnier noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Am Februar-Turnier nahmen wieder Günter und ich teil. Bei nasskalten -3,5 Grad und bedecktem Himmel fuhren 

wir los. In Ummerstadt angekommen erwartete 

uns ein strahlend blauer Himmel und wir freuten 

uns schon auf ein entspanntes Turnier mit ange-

nehmeren Temperaturen. Wir hatten aber die 

Rechnung ohne die "Bowhunter Rossach" ge-

macht, die sich diesmal in Entfernung und 

Schwierigkeit selbst übertroffen hatten und auch 

der Wettergott spielte uns einen Streich, denn 

kurze Zeit später war der Himmel bedeckt und es 

kam ein leichter, aber schneidend kalter Wind 

auf. 

Insgesamt musste ich mich im Januar mit einem 

8. Platz, im Februar mit einem 6. Platz und in der 

Gesamtwertung wiederum mit einem  8. Platz 

zufrieden geben. 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Erfolgreiches Dreikönigsschießen 
 

Der Tradition folgend hatte die Kgl. Privil. Schützengesellschaft Lichtenfels wieder zu ihrem Dreikönigs-

schießen eingeladen. Mit 49 Schützen lag die Beteiligung um einiges über der Beteiligung vergleichbarer 

Schießen, was den Veranstaltern wieder zeigte, dass kleinere Veranstaltungen besser angenommen werden 

als die großen. 

Seit Jahren ermitteln die Lichtenfelser Schützen am 6. Januar den besten ihrer „3 Hl. Könige“ und diesmal 

traf Rainer Falkenberg mit einem 193,3Teiler unschlagbar in Mitte der Scheibe. Mit einen 217,8 Teiler lag 

Uwe Hollfelder auf dem zweiten Platz, dicht gefolgt von Uschi Osterlänger mit einem 241,6 Teiler. Teil-

nahmeberechtigt waren alle Mitglieder und geschossen wurden 2 Serien á 5 Schuss Sportpistole 25 Meter 

oder Kleinkaliber auf 50 Meter „aufgelegt“.  

Damit bei diesem Schießen auch ungeübte Schützen eine Chance hatten wurden jeweils nur die besten 

Tiefschüsse gewertet, also die Treffer welche dem Zentrum am nächsten lagen.  

Erster Schützenmeister Erwin Kalb bedankte sich bei den 3 Hauptorganisatoren, 1.Sportleiter Christian 

Thiel, 2.Sportleiter Horst Göring und 2.Schatzmeisterin Birgit Hoja, welche bereits seit vielen Jahren die-

ses Schießen so erfolgreich durchführen. 

Im Rahmen dieser Preisverteilung wurden auch die Sportschützen Jörg Lesch, Andreas Werner, Benedikt 

Stricker, Christian Thiel, Ursula Osterlänger, Richard Werner und Matthias Heft mit dem Meisterschützen-

abzeichen des DSB (für mehrfache Qualifikation zur Bayrischen bzw. Deutschen Meisterschaft) ausge-

zeichnet. 

Gewinner des Dreikönigsschießen 2016  

v.links, nach rechts: 1.Schützenmeister Erwin 

Kalb, Andreas Werner, Jörg Lesch, Matthias Heft, 

Ursula Osterlänger, Benedikt Stricker, Rainer Fal-

kenberg, Uwe Hollfelder, 2.Bürgermeisterin Sabi-

ne Rießner und 1.Sportleiter Christian Thiel 
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Bericht : Auszug aus dem Obermain-Tagblatt vom 16.1.2016, Bilder Klaus Gagel und Peter Hoja 

Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

„Wir sind auf einem guten Weg“  
Bürgermeister hebt das Geleistete und den 

Gemeinsinn beim Neujahrsempfang der 

Stadt hervor 
  

Eine Stadt feiert sich und ihre Bürger, und sie hat al-

len Grund dazu. Das wurde beim Neujahrsempfang 

der Stadt Lichtenfels in der Stadthalle deutlich. Zu-

friedenheit und Optimismus strahlte Bürgermeister 

Andreas Hügerich aus, der jeden Gast mit Handschlag 

willkommen hieß. Stolz kann die Kreisstadt auf ihre 

Sportler sein, die 2015 zahlreiche Erfolge auf regiona-

ler und nationaler Ebene erzielten. 

Den Schwerpunkt bildete die Sportlerehrung. 

Insgesamt 17 Mal wurde die Ehrennadel in 

Bronze, 19 Mal in Silber und vier Mal in Gold 

vergeben.  

 

Ehrungen für Mitglieder unserer Gesellschaft: 
 

Ehrennadel in Gold:  
Andreas Werner und Jürgen Ruckdeschel  
 

Ehrennadel in Silber:  
Michael Haas 
 

Ehrennadel in Bronze:  
Erwin Kalb und Lothar Leepa 

Im Anschluss an den offiziellen Teil bietet sich bei 

einem kleinen Stehimbiss noch man gutes Gespräch 

mit Mitgliedern anderer Vereine und Vertretern aus 

Stadt und Landkreis. Hier mit Landrat und Schüt-

zenbruder Christian Meißner. 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Besuch im Deutschen Schützenmuseum 
Im Jahr 2014 wurde die Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft vom DSB als „Schützenhilfsverein“ ausgezeichnet. 

Bei der Preisübergabe erfolgte auch die Einladung zu einer Führung durch das Deutsche Schützenmuseum auf 

Schloss Callenberg bei Coburg. 

Auf Grund der Witterungslage – es gab am Morgen Blitzeis 

– war der Teilnehmerkreis leider etwas „geschrumpft“. Ers-

ter Schützenmeister Erwin Kalb übergab bei der Begrüßung 

einen alten Lichtenfelser Schützenkrug an Stefan Grus dem 

Leiter des Museums und bedankte sich für die Sonderfüh-

rung durch die, erst 2004 durch den Präsidenten des DSB 

Josef Ambacher eröffnete Ausstellung. 

Stefan Grus verstand es dann auch, in einer lebendigen, un-

terhaltsamen Weise die Geschichte und Vielfalt des Schüt-

zenwesens darzustellen. Vom Nachbau einer Steinzeithöhle 

ging es über die mittelalterliche Stadtverteidigung und der 

napoleonischen Zeit zu den Hightech Sportwaffen unserer 

Zeit. Auch die Sammlung von Original-Fackeln der Olympi-

schen Spiele begeisterte die Teilnehmer, vor allem weil man 

diese ausnahmsweise sogar selbst in der Hand halten durfte. 

Am Schießsimulator hatten die Lichtenfelser Sportschützen 

dann die Möglichkeit ihr Können zu zeigen. Hier begeisterte 

vor allem der „Lichtpunkt-Bogen“, welcher das Bogenschie-

ßen ohne „fliegende“ Pfeile realitätsnah ermöglicht. Die 

Lichtenfelser Schützen waren sich am Schluss der über zwei-

einhalbstündigen Führung einig, dass sie diese Ausstellung 

weiterempfehlen werden.  

Auch die Bereiche Bogensport und Frauen in 

Schießsport sind hier in sehr ausführlichen 

und informativen Ausstellungen vertreten 



„Des Bläddla“ Nr. 12  Seite 28 

 

Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Kappenabend im Schützenhaus 
Leider lies die Beteiligung zu Wünschen übrig 

 

Wenn auch nur ein kleiner Kreis, 

so war die Stimmung sehr ausge-

lassen und jeder der den Abend 

verpasst hatte, ist selbst schuld. 

Erst gegen 2 Uhr verschlossen 

die letzten „Kappen“ die Ein-

gangstür. 

Ob es im nächsten Jahr wieder 

einen Kappenabend gibt hängt 

auch von der Entwicklung in der 

Bewirtschaftung ab. 

….unser „Leierkasten-

mann“ hat jetzt neben ei-

nem Harem auch noch 

einen „Affen“ bekommen. 

Mal sehen ob er den Af-

fen zum nächsten runden 

Geburtstag mitbringt... 
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Fortsetzung: Kappenabend im Schützenhaus 

 

König und Königin 

genießen den Abend 

mit ihrem närrischen 

Volk 

Zu später Stunden wird der Tisch auf die 

Tanzfläche gestellt….und mit den Füßen 

gewippt…. 
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Trainingszeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsdienste für Alle 

Samstag 09.04. ab 9.00 Uhr für Bezirksmeisterschaft 

Samstag 04.06. ab 9.00 Uhr für Schützenfestschießen 

Bogenschießen 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, Bogenstammtisch im 

Schützenhaus. 

Westernschießen 
 

Samstag den 4.6. LRC „Summer-Challenge“ in 

Schweinfurt 
 

Damenabteilung 
 

Die Schießabende mit Gesellschaftsabend der Schützen-

Damen finden seit Januar 2016 immer am Donnerstag 

statt. 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen findet jeden 

Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der Schieß-

anlage statt.  

Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich am Mittwoch 

von 16.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag ab 9.30 Uhr.  

 

 

Wichtige Termine 2016 
 

Freitag  18.03. 19.00 Uhr Generalversammlung 

Donnerstag  24.03. 19.30 Uhr Osterschießen 

Freitag  08.04. 7.45 Uhr Betriebsbesichtigung  

 RUAG Fürth  -  Fahrt ist ausgebucht 

Samstag  23.04. 5.00 Uhr Fahrt nach Schloss  

 Kaltenberg  -  Fahrt ist ausgebucht 

 „500 Jahre Reinheitsgebot“ 

Samstag  21.05. Ordonannz– und  

 Feuerstutzenschießen 

Samstag  04.06. Westernschießen in Schweinfurt 

 

Schützenfestschießen vor dem Schützenfest 

Montag  06.06. ab 19.30 Uhr  

Donnerstag  09.06. ab 19.30 Uhr  

Montag  13.06. ab 19.30 Uhr  

Donnerstag  16.06. ab 19.30 Uhr  

Montag  20.06. ab 19.30 Uhr  

Donnerstag  23.06. Bierprobe bei der Brauerei Leikeim 

 Abfahrt 18.00 Uhr am Schützenhaus 

Lichtenfelser Schützen– und Volksfest 

vom Freitag 08.07. bis Sonntag 17.07. 

 

Freitag  02.09. Herrenpartie in den Schwarzwald 

 Anmeldung erforderlich  -   

 nur noch wenige Plätze frei 

Samstag  24.09. Herbstwanderung 

Samstag  01.10. 3D Bogenturnier am Herberg 

Samstag  22.10. Weinfahrt nach Iphofen 

 Anmeldung erforderlich 

 

 

Allgemeines Training Montag ab 19.30 

 Donnerstag ab 19.30 

Großkaliberschießen: Samstag ab 14.00 

Pistole und Gewehr Sonntag ab 9.00 

Spezielle Disziplinen Mittwoch ab 18.00 

Bogenschießen:  

Kinder– und Jugend Mittwoch 16.00 - 19.00 

Allgemeines Training Mittwoch 18.00 - 20.00 

 Sonntag 9.30 - 11.30 

Jugendtraining LG Donnerstag 18.00 - 19.30 
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Herrenpartie 2016   

Freitag 2. September bis Sonntag 4. September 

Ziel:   SÜDLICHER SCHWARZWALD UND HOHENZOLLERN 

 Programm am 2.9.2016: Abfahrt 4.00 Uhr vom Schützenhaus Lichtenfels 

 Ankunft in Oberndorf  

 10.00 Uhr – Besichtigung Firma Feinwerkbau 

 danach Mittagessen im Gasthaus Kreuz (Schnitzel – bekanntes Lokal) 

 15.00 Uhr Besichtigung Waffenmuseum Oberndorf 

 (Exponate von mehreren Herstellern) 

 18.00 Uhr Abendessen (Schwarzwaldplatte) im 

 Gasthaus „Altes Rathaus“ (wir laufen dorthin vom Hotel aus) 

 Übernachtung im 3 Sterne Hotel „Hotel Zum Wasserfall“  

 78727 Oberndorf, Lindenstraße 60 

Programm am 3.9.2016  9:30 Uhr Besuch der  privaten „Autosammlung Steim“ in  

 Schramberg danach: Stadtrundgang in Schiltach und kurzer Imbiss und  

 Umtrunk Gutach und über  Wertach nach Triberg 

 Besuch der Wasserfälle und der weltgrößten Kuckucksuhr 

 Gruppe 1: verweilt in Triberg,   

 Unternehmungsmöglichkeiten: Besichtigung Rathaussaal, größten 

 Uhrenträger der Welt anschauen oder einfach ein Bierchen trinken 

 Gruppe 2: wander t nach St. Georgen (ca. 1 ½ Stunden) 

 Abends: 3 Gang-Menü im Hotel 

Programm am 4.9.2016  9:00 Uhr Fahrt nach Hechingen 

 Anschließend Besuch der Hohenzollernburg in Hechingen 

 (Stammsitz preußischer Könige und der Hohenzollern,   

 mit Transfermöglichkeit zur Burg), Besichtigung aller Räume möglich, 

 jeder Raum wird von separatem Personal vorgestellt –  

 ggfs. auch Besuch der Kasematten 

 Danach  gemütliche Heimfahrt  -  

 Abendessen in End im „Schwarzen Adler“ mit „Schaschlikessen“ 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung: Herrenpartie 2016 

Im Fahrpreis enthalten: Mittag- und Abendessen am Freitag und  

 Abendessen am Samstag, Abendessen am Sonntag 

 Eintrittskosten Waffenmuseum 

 Eintrittskosten Automuseum Steim 

 Eintrittskosten Wasserfälle 

 Eintrittskosten Hohenzollern in Hechingen mit Transfer 

  

Die Einzelzimmer werden in Anmeldefolge vergeben! 

Die Anmeldung muss durch anliegendes Anmeldeformular (siehe nächste Seiten) erfolgen! 

Wir haben die Zimmer bereits reservieren müssen – wir sind auf 30 Teilnehmer limitiert!  

Bitte Anmeldung  schnellstmöglich! D.h. auch, dass wir bis spätestens März 2016 

die Buchung bestätigen müssen – andernfalls kann es passieren, dass wir die Option hierauf verlieren. 

  

 Preis im Doppelzimmer pro Person: 225,-- Euro 

 Preis im Einzelzimmer pro Person: 260,-- Euro 

  Bezahlbar:   50 % bei Anmeldung 

      50 % bis 15.7.2016 

 

Überweisung der Teilnehmergebühr auf 

Kontoverbindung: Erwin Kalb 

IBAN: 35 7609 0500 0202 562880 

Wir freuen uns auf Deine schnellstmögliche Anmeldung 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 

Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 
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Einladung zum 7. 3D Bogenturnier 

Am Samstag 1. Oktober findet am 

Herberg das 7. 3D Bogenturnier statt. 

Den Flyer in Druckqualität findet Ihr 

auf unserer Homepage unter  

www.ssg-lichtenfels.de 
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Weinfahrt 2016 
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Anmeldeformular für die Ausflugsfahrten 2016 
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Leitfaden für Mitglieder 

Im März 2010 wurde erstmalig der Leitfaden für unsere Mitglieder erstellt, gedruckt und per Post versandt. 

Seit dem ist viel passiert. Zur Zeit wird der Leitfaden aktualisiert und der neue Leitfaden für Mitglieder 

wird nach der Generalversammlung 2016 per Email an die Mitglieder verschickt. 

Ein neuer Druck ist derzeit nicht vorgesehen, da sich ständig Änderungen ergeben. Der Leitfaden wird in 

der aktuellen Form auf der Homepage der Gesellschaft unter: www.ssg-lichtenfels.de abrufbar sein. 

 

Schießstand Regeln 

Die Schießstand Regeln sind unbedingt einzuhalten, dies ist zur Sicherheit aller unbedingt notwendig. Vor 

allem ist aber auch die Sauberkeit der Schießstände unbedingt einzuhalten, denn jeder Schütze ist für seinen 

Stand selbst verantwortlich. Den Anweisungen der Aufsicht ist Folge zu leisten. Bei schwerwiegenden Ver-

stößen kann Schießstandverbot ausgesprochen werden !!! 

 

Arbeitsdienststunden 

Gemäß unserer Satzung sind die Mitglieder verpflichtet mindestens 10 Arbeitsdienststunden im Jahr zu 

leisten. Bitte denkt bereits jetzt an die angesetzten Arbeitsdienste  -  und nicht erst im November !!!!  Die 

nicht geleisteten Arbeitsdienststunden aus 2015 werden in den nächsten Tagen per Bankeinzug abgebucht. 

 

 

 

 

 



„Des Bläddla“ Nr. 12  Seite 38 

 

Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

 

A
k

ti
v
it

a
s 

J
u
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  Christian Fischer, Bad Staffelstein (Püchitz) Markus Hartmann, Pfarrweisach 

  Daniel Hönninger, Lichtenfels Daniel Jung, Weißenbrunn (Reuth) 

  Oliver Mäder, Kronach Edmund Seelmann, Bamberg 

  Wolfgang Strohmer, Bad Staffelstein (Nedensdorf) Marco Weber, Kronach 

  Ute Hauptfleisch, Lichtenfels Thomas Rädlein, Lettenreuth 

  Peter Metzger, Lichtenfels Daniel Lay, Lichtenfels 

  Benjamin Neuhaus, Lichtenfels Johannes Wasikowski, Lichtenfels 

  Ivo Raab, Bayreuth Dominic Lang, Lichtenfels 

  Rolf Zapf, Coburg Rudolf Müller, Coburg  

  

 Celine Woock, Lichtenfels (Reundorf)     

 Daniela Scheygorod 

 Niklas Rappelt, Lichtenfels 

 Tjard Bitzer 

 Reimund Bitzer  
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Bericht: DSB Stefan Grus vom 4.12.2015 

Schützenwesen ist immaterielles Kulturerbe 

Das „Schützenwesen in Deutschland“ wird in das Bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes aufge-

nommen. Dies geht aus einem Schreiben des Vorsitzenden des Expertenkomitees Immaterielles Kulturerbe bei der 

Deutschen UNESCO-Kommission, Prof. Dr. Christoph Wulf, sowie des Generalsekretärs der Ständigen Konferenz 

der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutschland, Udo Michallik, hervor. Die Eintragung schließt 

ein mehrstufiges Bewerbungsverfahren erfolgreich ab, das der Deutsche Schützenbund (DSB) zuletzt gemeinsam mit 

der Europäischen Gemeinschaft Historischer Schützen (EGS), dem Dachverband der konfessionell orientierten 

Schützenbruderschaften, betrieben hatte. 

Das Expertenkomitee würdigt das „Schützenwesen in Deutsch-

land“ als „Ausdruck lokal aktiver Kulturpraxis mit lebendiger 

Traditionspflege, die stark in örtliche Sozial- und Kulturmilieus 

eingebunden ist“, wie aus dem Schreiben hervorgeht. Es gebe 

„vielfältige Maßnahmen zur Weitergabe, unterschiedliche For-

men der Jugendarbeit und eine aktive Pflege regionaler und 

europäischer Verbindungen. Auch die Verpflichtung gegenüber 

sozialem Engagement und ziviler Kultur im Umgang mit Waf-

fentechnik und Waffengebrauch sowie der integrative Charak-

ter wurden hervorgehoben.“ 

„Ich freue mich sehr über diese großartige Anerkennung unse-

rer Arbeit im Bereich Schützenbräuche und Tradition“, sagte 

DSB-Präsident Heinz-Helmut Fischer in einer ersten Stellung-

nahme. „Die Wertschätzung, die mit dem Eintrag in das Bun-

desweite Verzeichnis verbunden ist, gilt natürlich in erster Li-

nie unseren Mitgliedern in den Vereinen, die nicht nur sehr viel 

Herzblut investieren, um die alten, überlieferten Bräuche aktiv aufrecht zu erhalten und zu pflegen, sondern auch die 

Aufgeschlossenheit und Fantasie mitbringen, sie in Zeiten schnellen gesellschaftlichen und demografischen Wandels 

durch kreative Anwendung und Veränderung gerade auch der jungen Generation weiterzugeben und damit am Leben 

zu halten.“ 

Anerkannte Träger des kulturellen Erbes „Schützenwesen in Deutschland“ werden die 1,4 Millionen Mitglieder des 

Deutschen Schützenbundes, die Vertreter des rheinisch-westfälisch-sauerländischen Schützenwesens und die zum 

Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften (BHDS) gehörenden Vereinigungen sein. 

Die Erstellung und stete Aktualisierung des quantitativ nicht begrenzten Bundesweiten Verzeichnisses ergibt sich aus 

dem 2003 von der UNESCO verabschiedeten „Übereinkommen zur Bewahrung des immateriellen Kulturerbes“, dem 

Deutschland 2013 beigetreten ist. Unter „immateriellem Kulturerbe“ sind lebendige kulturelle Ausdrucksformen zu 

verstehen, die unmittelbar von menschlichem Wissen und Können getragen werden. Sie sind Ausdruck von Kreativi-

tät und Erfindergeist, vermitteln Identität und Kontinuität. Sie werden von Generation zu Generation weitergegeben 

und fortwährend neu gestaltet. Zu den Ausdrucksformen gehören etwa Tanz, Theater, Musik und mündliche Überlie-

ferungen wie auch Bräuche, Feste und Handwerkskünste. Die Aufnahme in das Bundesweite Verzeichnis ist eine 

„öffentlich sichtbare Anerkennung der kulturellen Ausdrucksform und ihrer Träger“, wie es in der Ausschreibung 

heißt. Finanzielle Unterstützung ist damit nicht verbunden. Durch die Aufnahme in das Verzeichnis sollen die Be-

deutung des lebendigen Kulturerbes und der einzelnen kulturellen Ausdrucksformen stärker in den Fokus der Öffent-

lichkeit rücken. Das Verzeichnis soll außerdem eine Bestandsaufnahme darüber liefern, „welche immateriellen 

Schätze unser Land zu bieten hat“. Auf der Liste standen bisher schon 27 Traditionen und Wissensformen, von den 

Oberammergauer Passionsspielen über den Rheinischen Karneval bis hin zur Deutschen Theater- und Orchesterland-

schaft. 
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Das war Fasching bei den Scharfschützen….. 

Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

1973 

1983 

Faschingsschießen 2003 
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Hier können unsere Mitglieder kostenlos eine private Anzeige ausschließlich 

rund um das Schützenwesen einstellen lassen. Kontakt ist aber nur direkt über 

den Anzeigeneinsteller möglich, Chiffre-Anzeigen sind nicht möglich.            

Die Redaktion entscheidet über die Veröffentlichung der Anzeigen. 
  

Zu verkaufen 

 

Anzeigen bitte nur per E-Mail über: 

info@ssg-lichtenfels.de 

mit vollständigen Angaben zum Anbieter 

Zu verkaufen 

 

z.Zt. liegt kein Verkaufsangebot vor 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Es gibt noch Nadeln: „600 Jahre“, „Bogen“ und Gewehr 

 € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Murk 09548/92300 (mit Termin) 

 96193 Wachenroth  (Maßanfertigung) 

 

Schützenhut grün (ohne Druckknopf)    Bsp: www.schuetzenwelt.de (Fa. Stelljes) 

 www.bekleidungshaus-wessendorf.de 

 www.vereinsbedarf-deitert.de 

 weitere Bezugsquellen im Internet 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem unterschiedliche Größen und  

 Qualitäten 

 

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 Zu erfragen bei Elke Jäkel 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen

 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 

 


